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Untere Karlsstraße 4
34117 Kassel
Tel.: 0561.787 20 67
Mail: dock4@kassel.de 

Web: www.dock4.de
Abonnieren Sie unseren Newsletter

UNSERE EINGÄNGE FINDEN SIE HIER:

Halle
in der Karl-Bernhardi-Straße 
Studiobühne Deck 1
in der Obersten Gasse
Zwischendeck und Open-Air Kino
in der Karl-Bernhardi-Straße
Kulturhaus Dock 4 und Kasseler Figurentheater
Hauptgebäude | Kulturhausbüro
in der Unteren Karlsstraße 4

Anfahrt:
Tramlinien Haltestelle:  

Friedrichsplatz
Öffentliche Parkplätze:  

Innenstadt und 
Friedrichsplatzgarage

Info- und Kartentelefone: 
Aktionstheater Kassel: 0561.77 31 42
Gitarrenforum: info@kasseler-gitarrenkonzerte.de
Kasseler Figurentheater: 0561.35 02 99 86
Mykket Morton: 0561.350 296 280
Ohrfuchs: 05605.68 91
Roland Vossebrecker: 02204.2 58 19
Spielraum-Theater: 0561.71 06 89
Theater Laku Paka: 05605.68 91
Kulturzentrum Schlachthof: Online VVK:  
https://kulturzentrum-schlachthof.tickettoaster.de/
Unisax: 0173.9939682

Alle anderen Kartenvorbestellungen:
Kulturhausbüro: 0561.787 20 67, 
Online: http://dock4.de/karten

Titelfotografie: 
Anja Köhne

Gestaltung und Grafik: 
Bratja Design

MAREIKE STEFFENS:  
HOAX – PACING & LEADING 

13. JANUAR 18 UHR
Studiobühne Deck 1

Foto: Karl-Heinz Stark

HEIKE WREDE:  
A FLEETING GLANCE

PREMIERE – 17. JANUAR 19:30
Studiobühne Deck 1

Weitere Vorstellungen: 
18.+19.01. 18:30 Uhr
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Ein kurzer Augenblick, der Nachhall  
eines Tons, eine Momentaufnahme - was 
bleibt in unserer Erinnerung? Wo und wie 
bewahren wir Erlebtes auf?
 
Der Versuch einer Annäherung durch zwei 
„flüchtige“ Kunstformen.
 
Tanz - Heike Wrede
Klavier - Ursel Schlicht

Eintrittspreise: 15 € | 10 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67

HOAX – pacing & leading bewegt sich im 
Spannungsfeld von unbewusster Fremd- 
und möglicher Selbst-Bestimmung im Hin-
blick auf unsere Sehnsucht nach Lenkung 
und Freiheit. 
Die Tänzerin Mareike Steffens und der 
Musiker Kay Fischer erforschen im 
Kontext dieses BühnenStückes Formen von 
Beeinflussung, intuitivem (Re-)Agieren und 
körpereigenen Resonanzsatelliten. 
Welche Dynamiken setzen Entscheidungen 
frei? Wie schmeckt Weite? Nährt uns 
Intuition? 

Zwischen Ton und Tanz offenbaren sich 
neue Sichtweisen. Und in jedem Gaumen 
entsteht ein neuer Raum.

Eintrittspreise: 18 € | 12 € | 8 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67



AKTIONSTHEATERKASSEL: 
ESTEVE SOLER - GEGEN 

DEN FORTSCHRITT,  
GEGEN DIE LIEBE,  

GEGEN DIE DEMOKRATIE - 
WIEDERAUFNAHME

18. JANUAR 20 UHR
Halle
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KULTURZENTRUM 
SCHLACHTHOF: KASSELER 
FEINRIPP - IMPROTHEATER 

MIT EINGRIFF

18. JANUAR 20 UHR
Zwischendeck

Auch 2019 bleibt nicht von den Feinrippern 
verschont. Ob Drama, Komödie, Krimi,  
Eastern, Western oder Liebesschnulze, 
alles ist im Repertoire dieses Ensembles zu 
finden. Da spielt es keine Rolle auf welch 
verrückte Ideen das Publikum kommt, die 
Feinripper wissen jeden noch so abstrusen 
Einfall umzusetzen. Ihre Inszenierungen 
sind Herausforderungen an Improvisations
talent und schauspielerisches Geschick, 
die sie bis ins letzte Detail meistern. Jeder 
Auftritt ist gleichzeitig Premiere und 
Abschlussvorstellung. Und ob am Ende 
wirklich alles gut ist, wird sich erweisen.

Eintrittspreise: VVK + Abendkasse  
ermäßigt: 6 € | Abendkasse normal: 9 €
Kartentelefon: VVK: https://kulturzen
trum-schlachthof.tickettoaster.de/
www.schlachthof-kassel.de

Weitere Vorstellungen: 19., 25., 26.01 
um 20 Uhr und 20., 27. 01. um 18:30 Uhr

Die „Gegen-Trilogie“ des katalanischen  
Autors Esteve Soler wurde seit 2008 in 
neun Sprachen übersetzt und erobert 
Bühnen rund um den Globus. Für seine 
„Gegen“-Stücke verbindet Soler jeweils 
sieben kurze Szenen - skurrile Moment-
aufnahmen, indem er Prämissen in das 
Gegenteil verkehrt. Die Miniaturen begin-
nen als normale Alltagssituationen, bis ein 
Störfaktor mit aller Macht ins Geschehen 
drückt.Konzeption / Regie / Bühne: Helga 
Zülch; Film: Kemper, Akteur*innen: Hollo, 
Köhler, Schröder, Werner, Vogler, Zülch 

Eintrittspreise: 15 € | 10 €.
Kartentelefon: 0561.77 31 42
www.aktionstheaterkassel.com

ZWISCHENDECKUNDTAPE: 
WINTER

19. JANUAR 21 UHR
Zwischendeck

Foto: Karl-Heinz Stark

FOTOAUSSTELLUNG  
ILKA CHRISTOF: VERLORENE 
UND GEFÄHRDETE ORTE IN 

KASSEL - TEIL II

24. JANUAR 18 UHR
Hauptgebäude in der 1. Etage
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Ilka Christofs Ausstellung zeigt Orte, die 
es in dieser Form nicht mehr gibt; einige 
sind ganz verschwunden oder sie verfallen 
langsam. Die Fotos spüren der eigenen 
Atmosphäre dieser Gebäude und Plätze 
nach, in denen eine andere, längst vergan-
gene Zeit aufscheint.

Die Ausstellung sollte ursprünglich 
gemeinsam mit dem mehr dokumenta
rischen Fotografen Gert Hausmann in der 
Museumsnacht 2018 eröffnet werden. 
Nach dessen plötzlichem und unerwar-
tetem Tod widmeten wir diesen Termin 
seinem Gedächtnis.

Geöffnet während der Öffnungszeiten des 
Kulturhauses. Laufzeit bis Juli.

zwischenDECKundTAPE (Kulturpreisträger 
der Stadt Kassel 2018) - Winterkonzert

Talentierte Newcomer und etablierte 
Künstler plaudern in Wohnzimmer-Atmos
phäre mit dem Gastgeber. Anschließend 
wird musiziert, meistens unplugged:

Lost Name (München)
Mia Morgan (Kassel)
Christian Löck (Bad Wildungen)

Eintrittspreise: 5 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67
www.zdut.de
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THEATER CHAOSIUM:  
HOTEL BAUERNHOF  

GEWISSERMASSEN JA, TEILS 
TEILS …

24. JANUAR 19 UHR
Studiobühne Deck 1

Weitere Vorstellungen:  
26., 27.01. um 17 Uhr
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ROLAND VOSSEBRECKER, 
KLAVIER: BENEFIZKONZERT 

FÜR OXFAM

29. JANUAR 19.30 UHR
Studiobühne Deck 1

Programm: 
Johann Sebastian Bach, Ausgewählte  
Charakterstücke aus „Das Wohltem
perierte Klavier“ Johannes Brahms,  
Vier Klavierstücke Roland Vossebrecker, 
Drei Sonatinen in Kanonform Roland  
Vossebrecker, Klavier

Alle Spenden gehen an die Hilfsorgani
sation Oxfam.

Eintrittspreise:  
Eintritt frei, Spenden erbeten
Kartentelefon: 02204.2 58 19
www.roland-vossebrecker.de 

Chaosium Dienstagsprojekt.

Früher waren da 50 Milchkühe, früher 
hatte er eine Frau, Knechte und Mägde, 
früher war irgendwie alles besser …
Erinnerungen kommen hoch, wenn der 
Hofbesitzer an alte Zeiten denkt. Heute 
kommen Menschen mit verschiedenen 
Ansprüchen und Vorhaben auf den Hof. 
Wellness Urlaub, Golf Platz, Zimmer mit 
schöner Aussicht, Benefizkonzert - alles 
wird thematisiert und erfüllt, so gut das 
eben geht oder nicht? 

Eintrittspreise: 7 € | 4 € erm.
Kartentelefon: 0561.787 20 67
www.theater-chaosium.de 

OHRFUCHS: HÖRSPORT 
FÜR JEDERMANN

03. FEBRUAR 11 UHR
Studiobühne Deck 1

Das Konzert für alle ab 4+
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Ein echter Hinhörer und Mitmacher – das 
Konzerttraining mit Elisabeth Flämig, 
Kerstin Röhn und dem Ohrfuchs. Ein 
sportliches Musikprogramm mit virtuosen 
Läufen, Improvisationen und Forma
tionen in geplanten und freien Sequenzen, 
Pausen, Leibesübungen, Spiel und Spaß, 
aber kein Flic flac.

Die Bühne voller Instrumente vereint 
„Hörsport“ kindgerecht musikalisches 
Knowhow mit großer Leichtigkeit, Augen-
zwinkern und Spaß. Eine wunderbare Art, 
Kinder an das vielfältige Universum der 
Musik heranzuführen – ein Konzert mit 
allen Sinnen für alle Sinne. 

Eintrittspreise: Kinder 6 € | Erw. 7 €
Kartentelefon: 05605.6891 oder 
lakupaka@t-online.de, www.ohrfuchs.de

Weitere Vorstellungen: 01., 02.02. 20Uhr 

„Im Laufe dieses Abends werden Sie sich 
in mich verlieben.“

Was muss der Liebhabertypus auf der  
Bühne tun, damit man sich in ihn verliebt? 
In einem Theaterstück mag es der Hand-
lungsverlauf vorsehen, dass die Figuren 
einander verfallen – wie aber verliebt man 
sich als Zuschauer*In in den Protago
nisten? In dem Versuch, dieser Magie auf 
die Schliche zu kommen, behaupten wir, 
dass es nur der richtigen Strategie bedarf, 
um gezielt eine bestimmte Empfindung 
hervorzurufen. 

Eintrittspreise: 12 € | 7 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67
www.brachland-ensemble.de/news.html

BRACHLAND-ENSEMBLE: 
VERLIEBEN 

31. JANUAR 20 UHR 
Studiobühne Deck 1 
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UNISAX / KERSTIN RÖHN: 
SAXOPHON-KONZERT MIT 

UNISAX

05. FEBRUAR 20 UHR
Zwischendeck

Auch in diesem Semester haben „Unisax“, 
die Saxophonstudierenden des Instituts  
für Musik unter der Leitung von Kerstin 
Röhn ein interessantes Konzert vor
bereitet.Auf dem Programm stehen  
„Songs for Tony“ von Michael Nyman,  
eine Bearbeitung des Swingklassikers 
„Sing sing sing“ und weitere Schätze  
der Saxophonliteratur. Die jungen Musiker 
präsentieren sich auch solistisch mit  
Bearbeitungen von Mozart, Telemann, 
Piazzolla und Jazzstandards.

Sie dürfen also auf einen abwechslungs
reichen Abend gespannt sein.

Eintritt frei, Spenden erwünscht
Platz sichern: 0173.9939682
www.kerstin-roehn-saxophon.de

PLASMA-KONZERT 

03. FEBRUAR 18 UHR
HALLE

Foto: Karl-Heinz Stark

Julia Schleicher (Violine), Helmut Simon 
(Violine) und Johannes Weber (Violoncello) 
spielen klassische Werke in unterschied
lichen Besetzungen.

Mareike Steffens (Tanz) geht zusammen 
mit dem Publikum der Frage nach, wie es 
sich mit der eigenen Körperlichkeit beim 
Hören klassischer Musik verhält und ob 
für den Rezipienten außer Stillsitzen noch 
andere Optionen denkbar sind.

Eintrittspreis: 6 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67
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SCHAUSPIELSCHULE  
KASSEL: ABSCHLUSS

MONOLOGE DES  
7. SEMESTERS

08. FEBRUAR 20 UHR 
Studiobühne Deck 1

SPIELRAUM-THEATER:  
LOLA, DAS KLEINE 

SCHWEINCHEN, DASS DEN 
SONNENUNTERGANG  

SEHEN WOLLTE

09. FEBRUAR 17 UHR 
Studiobühne Deck 1

Ab 3 Jahren 

Lola, das Schweinchen, hat in einem 
Gespräch die Kinder des Bauern belauscht 
und von dem wunderschönen Sonnen-
untergang gehört. Aber der Sonnenun-
tergang gehört zu der Welt außerhalb 
des Schweinestalls. Und diese Welt ist 
gefährlich, finden Mama und Papaschwein. 
Einfach nichts für kleine Ferkel. 
Aber Lola gibt nicht auf und findet in 
einem braungefleckten Ferkelchen namens 
Mocca eine Verbündete. Schließlich gelingt 
es den beiden, einen riskanten Ausflug in 
die Welt außerhalb des Stalls zu wagen. 
Der Sonnenuntergang ist überwältigend.
Poetisches Schatten- und Figurentheater.

Eintrittspreise: Kinder 6 € | Erw. 7 €
Kartentelefon: 0561.71 06 89 und  
info@spielraum-theater.de
www.spielraum-theater.de

Die Abschlussklasse der Schauspielschule 
Kassel 2019 stellt sich in den Vorsprech-
rollen vor.

Es spielen: Caspar Bähr, Eva Blum,  
Jakob Blum, Janine Bossecker, Selina 
Brand, Katharina Fromm, Ole Pampuch,  
Marie-Sophie Renner, Lisa Schreiber, 
Christopher Seban.

Dozenten/innen: Agnes Giese, Rafael 
Meltzer, Maja Müller-Bula, Alina Rank, 
Sebastian Rückert, Enri Schöner, Andrea 
Tralles-Barck

Eintrittspreise: 10 € | 6 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67
www.schauspielschule-kassel.de
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MEHRWEGTHEATER:  
ZIMMERBÜHNE,  

VIER KURZSTÜCKE

09. FEBRUAR 20 UHR
Zwischendeck

Wir haben vier Kurzstücke entwickelt, die 
kaum unterschiedlicher sein könnten und 
doch eins gemeinsam haben: Die Irrungen 
und Wirrungen der Liebe. 

Ein aktuelles „Die sieben Geißlein“, ein 
Trash-Puppenspiel trifft auf facettenreiche 
griechische Tragödie, begegnet dann 
einem viele Jahrhunderte alten Text aus 
Spanien, der seine Aktualität beweist und 
endet in skurrilem Alltagseinerlei, den 
typischen Anstrengungen einer langen 
Liebesbeziehung.

Ein bunter Abend, der nicht nur klug, 
wortgewandt und bildend ist, sondern 
auch gerne unterhalten will.

Eintrittspreise: 12 € | 10 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67

POLYTONALE KASSEL: 
- FREE MUSIC SPECIAL -

09. FEBRUAR 20 UHR
Halle

Foto: Karl-Heinz Stark

Matthias Schubert und Martin Speicher 
präsentieren an diesem Abend ein 
Programm mit einer illustren Zusammen
stellung von Musikerinnen und Musikern 
aus dem Kasseler Raum und darüber
hinaus. Den musikalischen Schwerpunkt 
bilden unterschiedliche Konzepte für Jazz-
musikerinnen und freie Improvisatoren, 
Konzepte, die die Vielfalt der Möglich
keiten und Verbindungen aufzeigen.
Das Ensemble des Abends wird aus etwa 
10-15 MusikerInnen bestehen.
Die genaue Besetzung wird rechtzeitig 
bekanntgegeben.
Die Veranstaltung wird unterstützt vom 
Ohrenkratzer e.V. und dem Kulturamt der 
Stadt Kassel.

Eintrittspreise: 15 € | 8 € 
Kartentelefon: 0561.787 20 67

SPIELRAUM-THEATER:  
DIE ODYSSEE

10. FEBRUAR 17 UHR 
Studiobühne Deck 1

Ab 9 Jahren und Erwachsene 

GITARRENFORUM KASSEL 
E.V.: PROJEKT  

„OFFENE BÜHNE“

10. FEBRUAR 17 UHR
Zwischendeck

Das Gitarrenforum Kassel feiert mit 
dem Projekt „offene Bühne“ sowohl die 
Konzertgitarre, als auch die Gitarrenszene 
in Kassel. Das Programm umfasst Musik 
für und mit Gitarre (aber nur „unplugged“) 
und wird von Musikern aus der Region 
dargestellt – Profis, Studenten, Ama
teure. Jede(r), die/der Interesse hat, seine 
Kunst zu zeigen, kann sich anmelden, und 
jede(r), die/der Lust auf Konzertgitarre 
hat, ist ganz herzlich Willkommen. Lass 
uns alle zusammen die wunderschönen 
Gitarrenklänge genießen und die Gitar-
renszene im Kreis Kassel unterstützen. 
Mehr Info über Facebook Page - Kasseler 
Gitarrenkonzerte

Eintritt: 3 €
Kartenreservierung:  
info@kasseler-gitarrenkonzerte.de

Weitere Vorstellungen nur mit tel.  
Anmeldung: 11.+12.02. jeweils 10 Uhr

Rico, der kaum lesen kann, erzählt die 
älteste überlieferte geschriebene Geschich-
te der Menschheit – die homerische Sage 
der abenteuerlichen Irrfahrt des Odysseus. 
Dabei stellt sich nicht nur heraus, dass es 
Rico mit seinen einfachen Worten gelingt, 
diesen ungeheuerlichen Epos zu erzählen – 
es gibt auch Ähnlichkeiten mit Ricos Leben. 
Und so fügt sich der große antike Stoff 
ganz selbstverständlich in Ricos kleine 
Welt. Eine Geschichte, die spannend ist und 
manchmal umwerfend komisch – die aber 
auf jeden Fall berührt.

Eintrittspreise: Kinder 6 € | Erw. 7 €
Kartentelefon: 0561.71 06 89 und  
info@spielraum-theater.de



NEVILLE TRANTER,  
STUFFED PUPPET THEATRE: 

BABYLON

16. FEBRUAR 20 UHR
Studiobühne Deck 1

“Gott ist nicht tot, nur ein wenig  
desorientiert.” (nachtkritik.de)

Der King of Puppetry präsentiert sein 
aktuelles Stück über Schlepper und 
einen ganz besonderen Flüchtling, über 
das Gelobte Land und religiösen Unfug. 
Achtung, Sie erleben Tranter at his best: 
schwarzhumorig und blasphemisch. Der 
australische Puppenspielerlegende gelingt 
es dank seines virtuosen Puppenspiels, den 
Spieler hinter den Figuren vergessen zu 
lassen und mit einfachsten Mitteln einen 
komplexen Theaterkosmos zu erschaffen. 
Konzept, Text, Figuren, Regie und Spiel: 
Neville Tranter; Außensicht: Wim Sitvast; 
Soundscape: Ferdinand Bakker

Eintrittspreise: 15 € | 8 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67

THEARTE-  
THEATERCLUBPLUS:  

DENK.MAL

14. UND 15. FEBRUAR 19:30 UHR
Studiobühne Deck 1

Man sagt Erinnerung sei ein Paradies, aus 
dem man nicht vertrieben werden kann. 
Während der Stückentwicklung schien sie 
eher ein Haus, das uns überdauert. Man-
che Türen öffnet man neugierig, andere 
bleiben verschlossen und vor manchen 
steht man ängstlich lauschend. Eine Feld-
post aus 1914 stand am Anfang der Suche 
nach einer Tür für ein freundschaftliches 
Europa. Die Spieler*innen sind losgegan-
gen und haben Türen geöffnet, dahinter 
aber kein Paradies gefunden.
Begleitprogramm der Ausstellung  
„1918. Zwischen Niederlage und Neu-
beginn“, eine Kooperation zwischen der 
Museumslandschaft Hessen Kassel und 
dem Stadtmuseum Kassel

Eintrittspreise: 11 € | 7,50 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67
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MARGHERITA MUSIK: 
MYKKET MORTON  

– RELEASE KONZERT

17. FEBRUAR EINLASS: 19 UHR 
BEGINN: 20 UHR 

Halle
Am 17.02. erscheint ihre  

neue EP »Traveller«!

STADTHEATER KASSEL: 
ÖDÖN VON HORVÁTH  

- DON JUAN KOMMT AUS 
DEM KRIEG. 

 21. FEBRUAR 20 UHR
Studiobühne Deck 1

Weitere Vorstellungen: 
22., 23.02. jeweils um 20 Uhr

Don Juan hatte laut Überlieferung allein 
in Spanien 1003 Frauen erobert, gegen 
jedes Recht und die guten Sitten versto-
ßend. Aber es hat sich inzwischen etwas 
geändert. Don Juan kommt verletzt aus 
dem Krieg. In den Wirren der Inflation 
wird er mit Kunst spekulierend reich und 
ist wieder der große Verführer. Tatsächlich 
sind es die Frauen, die ihn verführen. Was 
treibt die Frauen zu ihm? Don Juan sucht 
in der Frau das Ideal, das es nicht gibt und 
jede will ihm und sich selbst beweisen, 
dass er es bei ihr finden kann.  
Regie: Petr Manteuffel
Eine Kooperation mit der Schauspielschule 
Kassel.

Eintrittspreise: 12 € | 8 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67
www.stad-theater.de

“Work in progress” ist für die Musik von 
Mykket Morton kein zu überwindendes 
Stadium, sondern Identität:
Für die Band zählt die Dehnung musika-
lischer und persönlicher Grenzen; das 
ständige Ausloten neuer Möglichkeiten. 
Ihre Songs sind fein arrangiert, strukturell 
ungebunden, melodiös, ohne jemals 
verkopft zu wirken oder an Tanzbarkeit 
und Popappeal zu verlieren. Zwischen 
Originalität, Eingängigkeit und Ehrlichkeit 
schaffen sie ein Spannungsfeld, das vor 
allem live bisher jedes Publikum mitreißen 
konnte!

Eintrittspreise:  
Vorverkauf: 12 € | Abendkasse 15 €
Kartentelefon: 0561.350 296 280
mykketmorton.com
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LITERATURHAUS NORD
HESSEN: SPÄTLESE PARTY #7 
- LANGE NACHT DER JUNGEN 

LITERATUR UND MUSIK

23. FEBRUAR 20 UHR
Zwischendeck

Mit freundlicher Unterstützung der  
Stadt Kassel und des Hessischen  
Literaturforums im Mousonturm

Zum 7 Mal präsentiert das Literaturhaus 
Nordhessen die Kasseler lange Nacht der 
jungen Literatur und Musik im Kulturhaus 
Dock 4. Preisgekrönte junge Autoren 
sprengen Grenzen, sorgen für Furore, 
lesen vor und erzählen in entspannter At-
mosphäre von ihren (ersten) Erfahrungen 
im Literaturbetrieb. Dazu gibt es jede 
Menge Live-Musik.

Die Autoren: Gewinner des Jungen 
Literaturforums Hessen-Thüringen 2018

Die Bands: u.a. Tillmann Bross, James  
Partoir und die Kasseler Band Alter Kaffee

Eintrittspreise: 8 € | 5 €
Kartentelefon: 0561.787 20 67
www.literaturhaus-nordhessen.de

Eintrittspreise: 
Kinder: 6 € | ermäßigt: 5 €
Erwachsene: 7 € | ermäßigt: 6 €

Kombikarte: Aufführung  
und Workshop: 12 € | ermäßigt: 10 €  
(begrenzte Teilnehmerzahl) 

Familienpass: 6 € (berechtigt für eine 
Spielzeit zu ermäßigten Eintrittspreisen)
Kasseler Figurentheater: 0561.350 299 86

Kassenöffnung:  
Eine Stunde vor Vorstellungsbeginn
Vorverkauf via Telefon und Internet
Reservierungen telefonisch: 
0561.35 02 99 86
Online: www.kasselerfigurentheater.de

Bitte beachten Sie unbedingt die Alters-
empfehlung zur jeweiligen Vorstellung!
Wenn nicht anders vermerkt, beträgt die 
Spielzeit der Aufführungen ca. 45 Minuten

KASSELER 
FIGURENTHEATER

Untere Karlsstraße 4
1. Stock Kulturhaus Dock 4

PUPPENTHEATER KOLIB-
RI: DIE MUTIGE MÄUSE

DETEKTIVIN - KOMMISSAR 
GORDON - DER ERSTE FALL

20. JANUAR 
ab 4 Jahren

Um jeweils 14:30 Uhr beginnen alle Auf-
führungen des Kasseler Figurentheaters.
Eine Beschreibung der jeweiligen Stücke 
finden Sie unter: www.kasselerfigurenthea-
ter.de/spielplan-karten/

PUPPENTHEATER  
VAGABUNT: DER KLEINE 

RABE IM SCHNEE

03. FEBRUAR 
ab 3 Jahren

FIGURENTHEATER  
CHRISTIANE WEIDRINGER: 

PIEPS!

17. FEBRUAR 
Gastspiel

PUPPENTHEATER  
MARIANNE SCHOPPAN:  
DIE STADTMAUS UND  

DIE LANDMAUS

13. JANUAR 
3 – 9 Jahre

FIGURENTHEATER KLEINE 
WELTEN: DAS GROSSE BUCH 
DER WÜNSCHE VON BERND 

GIESEKING

27. JANUAR 
ab 4 Jahren und Familienpublikum

PUPPENTHEATER  
MARIANNE SCHOPPAN:  
DIE DREI SCHWEINCHEN

10. FEBRUAR 
3 – 9 Jahre

THEATER KLEINE WELTEN: 
DAS GROSSE BUCH  

DER WÜNSCHE VON BERND 
GIESEKING

24.FEBRUAR
ab 4 Jahren und Familienpublikum
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